
Muster Arbeiterkammer Oberösterreich

Vereinbarung Home-Office  

Abgeschlossen zwischen  

____________________________________________ 

Name des Arbeitgebers 

und 

____________________________________________ 

Name des/der Arbeitnehmers/-in 

Diese Vereinbarung regelt die Erbringung der Arbeitsleistung an einer außerbetrieblichen Arbeitsstätte 
(Home-Office). 

1. Ausmaß und Lage der Arbeitserbringung im Home-Office 

Die Arbeitserbringung im Home-Office wird in einem Ausmaß von/bis zu __________________________ 
erfolgen. 
(z.B.: 50 Prozent der vereinbarten Arbeitszeit/2 Arbeitstagen) 

Die Lage der Arbeitserbringung im Home-Office wird wie folgt vereinbart: 

 MO   von ____:_____  bis ____:_____ 

 DI von ____:_____ bis ____:_____ 

 MI von ____:_____ bis ____:_____  

 DO  von ____:_____ bis ____:_____ 

 FR von ____:_____ bis ____:_____ 

 SA von ____:_____ bis ____:_____ 

 Unter Berücksichtigung betrieblicher Interessen ist eine flexible Inanspruchnahme des Home-
Office- Ausmaßes durch den/die Arbeitnehmer/-in möglich.  

 Sonstiges Modell:   

2. Ort der außerbetrieblichen Arbeitsstätte 

Die außerbetriebliche Arbeitsstätte befindet sich am Wohnort des/der Arbeitnehmers/-in. Abweichungen 
müssen bei gleichzeitiger Bekanntgabe der Aufenthaltsadresse im Einzelfall vereinbart werden.  

Bei betrieblicher Notwendigkeit kann der Arbeitgeber die vorübergehende Verrichtung der Tätigkeit an der 
betrieblichen Arbeitsstätte (Dienstort) verlangen (=Rückberufung). Der/die Arbeitnehmer/-in hat dieser 
Aufforderung in angemessener Zeit zu entsprechen, es sei denn, es stehen der Rückkehr 
berücksichtigungswürdige Interessen entgegen.  
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3. Arbeitsinhalt 

Der Tätigkeitsbereich im Home-Office entspricht den üblichen Aufgaben wie im Betrieb. 

4. Arbeitszeit 

Es gelten für den/die Arbeitnehmer/-in unverändert die betrieblichen/einzelvertraglichen 
Arbeitszeitvorgaben. 

5. Besonderheiten für Home-Office 

5.1.1. Einhaltung der täglichen und wöchentlichen Ruhezeiten 

Die Vertragsparteien verpflichten sich zur Einhaltung der Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes und des 
Arbeitsruhegesetzes in der jeweils geltenden Fassung, insbesondere in Bezug auf die Einhaltung der 
Bestimmungen über die Ruhepausen und über die täglichen sowie die wöchentlichen Ruhezeiten. Beträgt 
die Gesamtdauer der Tagesarbeitszeit mehr als sechs Stunden, so ist die Arbeitszeit durch eine Ruhepause 
von mindestens einer halben Stunde zu unterbrechen. Nach Beendigung der Tagesarbeitszeit ist eine 
ununterbrochene Ruhezeit von mindestens elf Stunden einzuhalten. Hinsichtlich der Wochenendruhe/
Wochenruhe gelten die einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen.  

5.1.2. Fahrzeiten 
Fahrzeiten in den Betrieb und wieder zurück zur außerbetrieblichen Arbeitsstätte während Home-
Office, welche in der Sphäre des Arbeitgebers liegen (bspw. untertägige Rückberufung in den 
Betrieb) gelten als Arbeitszeit.  

5.1.3. Urlaub, Erkrankung und Dienstverhinderung 
Hinsichtlich Urlaub und Arbeitsverhinderung gelten dieselben Vorgaben wie bei 
Arbeitserbringung im Betrieb. 

5.1.4. Erreichbarkeit  

Der/die Arbeitnehmer/-in ist verpflichtet innerhalb der Normalarbeitszeit im Home-Office erreichbar zu 
sein.  

6. Arbeitsmittel/Büroausstattung 

6.1. Arbeitsmittel 

Dem/der Arbeitnehmer/-in werden folgende Arbeitsmittel zur Verfügung gestellt: 

 Laptop/PC/Tablet 

 Diensthandy 

 Sonstiges:   

Alternativ:  

Es wird eine Erbringung der Arbeitsleistung mit privater Hardware (Privathandy, Privater PC oder 
Laptop) vereinbart. Sollten in diesem Zusammenhang technische Installationen/Freigaben zur 
Nutzung der betrieblichen Infrastruktur notwendig sein, ist dies mit der IT-Ansprechperson 
abzuklären. 
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6.2. Büroausstattung 

Der Arbeitgeber stellt Büroeinrichtungsgegenstände zur Verfügung (Sitzgelegenheit/Arbeitstische). 
Gem. § 67 Abs. 2 iVm Abs. 6 ArbeitnehmerInnenschutzgesetz (ASchG) hat der Arbeitgeber auch 
Home-Office- Arbeitsplätze ergonomisch zu gestalten und müssen alle Geräte dem Stand der 
Technik entsprechen.  

6.3. Kostentragung, Installation und Wartung 

Bereitstellungs- sowie Beschaffungskosten für betriebliche Arbeitsmittel sowie Kosten für die 
ordnungsgemäße Installation und Wartung werden vom Arbeitgeber getragen. 

Alternativ: 

Für die Nutzung privater Arbeitsmittel besteht Anspruch auf Kostenersatz in Höhe von € _______, 
zusätzlich zum Aufwandersatz nach Punkt 7. 

7. Aufwandersatz 

Für die Arbeitserbringungen im Home-Office wird ein pauschaler Kostenersatz in Höhe von € _________ 
pro Tag/Woche/Monat vereinbart.  

Durch dieses Pauschale sind sämtliche Aufwände des/der Arbeitnehmers/-in abgegolten.  

Durch dieses Pauschale sind folgende Aufwände abgegolten  

Miete  

Internet  

Strom 

Essenszuschuss 

Sonstiges:  

Das Pauschale wird kalenderjährlich an die Inflation (= prozentuelle Steigerung des jährlichen 
Verbraucherpreisindex) angepasst. 

8. Haftung 

Der/die Arbeitnehmer/-in ist verpflichtet, die zur Verfügung gestellten Arbeitsmittel so zu verwahren, dass 
eine Beschädigung durch Dritte möglichst ausgeschlossen ist. Auf den Schutz von Daten und Informationen 
ist in gleicher Weise zu achten und zu sorgen, wie dies innerhalb des Unternehmens vorgegeben ist. 
Vertrauliche und personenbezogene Daten, Informationen und Passwörter sowie Akten und sonstige 
Datenträger, die zur Arbeitsleistung an die außerbetriebliche Arbeitsstätte mitgenommen werden, sind so zu 
schützen, dass Dritte keine Einsicht und keinen Zugriff nehmen können. 

Für Schäden, die der/die Arbeitnehmer/-in oder Dritte dem Arbeitgeber im Zusammenhang mit Home-
Office zufügen, haftet er/sie nach den Bestimmungen des Dienstnehmerhaftpflichtgesetzes mit der 
Einschränkung, dass eine Haftpflicht erst bei grober Fahrlässigkeit des/der Arbeitnehmers/-in besteht. 

9. Beendigung (Aufgabe Home-Office) 

Home-Office kann sowohl einseitig durch den Arbeitgeber als auch durch den/die Arbeitnehmer/-in, unter 
Einhaltung einer Frist von ______________________ Wochen/Monaten ab Zugang der Widerrufserklärung 
zur Rückkehr in den Betrieb beendet werden (=Widerruf). Diese Regelung ist auch bei befristeten Home-
Office-Vereinbarungen anwendbar. 

Die Beendigung von Home-Office berührt nicht den Bestand des Arbeitsverhältnisses. 
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10. Unfallversicherungsschutz 

Der/die Arbeitnehmer/-in wurde umfangreich über die Voraussetzungen für die örtliche und zeitliche 
Abgrenzung eines allfälligen Unfalles als Freizeit- oder Arbeitsunfall an oder im Zusammenhang mit der 
außerbetrieblichen Arbeitsstätte aufgeklärt. Dasselbe gilt für damit im Zusammenhang stehende 
Dokumentations- und Beweismöglichkeiten. 

11. Schlussbestimmungen 

Bestehende betriebliche Regelungen und Betriebsvereinbarungen (insbesondere zur Arbeitszeit) bleiben bei 
Home-Office iSd Vereinbarung in ihrer Geltung grundsätzlich unberührt und sind weiterhin anzuwenden, 
sofern nicht in dieser Vereinbarung ausdrücklich Abweichendes geregelt wird. Sind bestehende betriebliche 
Regelungen nicht (zur Gänze) mit Home-Office iSd Vereinbarung kombinierbar, sind diese Regelungen 
dennoch sinngemäß anzuwenden. 

Es finden weiterhin die einschlägigen Gesetze und der für das Arbeitsverhältnis geltende Kollektivvertrag 
Anwendung. 

12. Inkrafttreten 

Diese Vereinbarung tritt mit ____.____.________ in Kraft und wird  

unbefristet abgeschlossen  

befristet bis zum ____.____.________ abgeschlossen. 

Diese Vereinbarung ersetzt allfällige frühere und andere Home-Office-Vereinbarungen. 

____________________ (Ort), am ____________________ (Datum) 

Arbeitgeber Arbeitnehmer/-in
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